
208/2026: Vertiefungskurs: Traumasensible
interdisziplinäre Fallbesprechung

Zielgruppe
Pädagogische Fachkräfte,
Mitwirkende in der
Eingliederungshilfe, sowie der
Betreuung und Begleitung sowie
Kursteillnehmende aus den Stress-
und Traumakursen

Termine
15.09.2026 - 16.09.2026

Uhrzeit
09:00 - 16:15 Uhr

Ort
Diakonische Akademie
für Fort- und Weiterbildung e.V.
Bahnhofstr. 9
01468 Moritzburg

Dozent:in
Maike Behn
Verhaltenswissenschaftlerin,
Supervisorin

Kursleitung / Organisation
Andreas Görlitz / Karin Friedrich

Anmeldung
Nutzen Sie unser Angebot unter
www.diakademie.de

Informationen
Tel.: 035207 - 843 50

  

Kursgebühren
345 €

Kursgebühren für Mitglieder
270 €

Bemerkungen zu den Kosten
Diese Maßnahme wird
mitfinanziert durch Steuermittel
auf der Grundlage des von den
Abgeordneten des Sächs.
Landtags beschlossenen
Haushaltes. Die Veranstaltung
findet in Kooperation mit der EEB
Sachsen statt.

Beschreibung
In den Dienstbesprechungen immer wieder dieselben Fälle? Wir drehen uns im Kreis – es wird nicht wirklich
besser?
Wir profitieren voneinander. Lassen Sie uns einen gemeinsamen Blick auf unsere Fragezeichen werfen.
Menschen mit auffälligem Verhalten besser verstehen, bedeutet, effektiver und angemessener unterstützen zu
können.

Fallbesprechungen einmal anders! In den Stressbewältigungs- und Traumapädagogikkursen kommt immer
wieder die Bitte nach einer Vertiefung und Auffrischung des Gelernten.

Mit unterschiedlichsten Methoden, einem interdisziplinären Blick, heil- und traumapädagogische Ansätze
entwickeln. Als besonders wirksam hat sich die Aufstellungsarbeit erwiesen. Zu jedem der mitgebrachten
Themen gibt es praxisnahe theoretische Modelle.

Lernergebnisse:
Die Teilnehmenden haben bereits erworbenes Handlungswissen vertieft und die persönlichen Professionalität
gestärkt, dies führt zu professioneller Nähe und Distanz.

Schwerpunkte
- Fälle aus der Praxis
- Verschiedenste methodische Herangehensweisen
- Praxisnahe Theorie zu den mitgebrachten Themen
- Aufstellungen
- Einbezug interdisziplinärer und kollektiver Fallberatung
- Kreative Methodenvielfalt

Zugangsvoraussetzungen
Der Besuch einer einführenden Fortbildung wie Trauma und Handlungsansätze in der Beratungsarbeit ist vorab
sinnvoll jedoch nicht zwingend erforderlich.

Bemerkungen
Für die Fallbesprechung wäre es hilfreich, ein konkretes Beispiel aus der Berufspraxis mitzubringen.
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